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Aufgabenbeschreibung des Teams für das Servicebüro des Fürther Bündnisses für Familien

Aufgabe Aufgabenbeschreibung Zuständig Ressourcen Begründung Euro/Std. Wochen-
Stunden

Std. p. a. Kosten p. 
a.

Projektleitung 
Gesamtverantwortung

Strategische Orientierung, Kontaktpflege 
Brückenfunktion zur Politik und Spitzen der 
Partnerorganisationen, Entscheidungsbefugnis in 
Abstimmung mit dem JgA-Leitungs-Team, 
Vorbereitung der Steuerungsgruppe,  Teamleitung 
Aufgabenverteilung,  Auftragserteilung,  Verwaltung 
der Haushaltsmittel

Jutta Küppers Kopperation mit JHP 
und JgA-
Leitungsteam, Herrn 
Lassner und ggf. 
Herrn Dr. Scharinger 
und OB

Auf Initiative der Stadt Fürth wurde das Fürther Bündnis für 
Familien gegründet. Somit steht die Stadt in der 
Verantwortung einen Beitrag für eine erfolgreiche 
Entwicklung dieses Projektes zu leisten.

Bürokommunikation Versand von Einladungen, Protokollen, der 
Steuerungsgruppe, der Netzwerkforen und der 
Projektgruppen, Pflege des Post- und Mail-Verteilers, 
Versand von Newslettern, Vorbereitung von Tagungen: 
Mappen, Namenskärtchen usw., Fertigen von Kopien 
und Anschreiben, Telefondienst, Druckabwicklung, 
Bestellungen von Materialien

Claudia Bausch 
und ggf.          
Frau Kunrath

Stundenerhöhung um 
3,5 Std. wöchentlich

Erfahrungsgemäß fallen eine Vielzahl von 
bürokommunikativen Tätigkeiten an, um den 
Informationsfluss zwischen den verschiedenen Teilen und 
Ebenen des Netzwerks systematisch zu ermöglichen.

20,00 3,50 182,00 3.640,00

Prozessberatung OE-bezogene Begleitung inhaltliche und methodische 
Gestaltung des  Netzwerkentwicklungsprozesses 
Dokumentation der Prozessergebnisse, der Foren und 
der Steuerungsgruppe, Co-Leitung eines 
Handlungsforums, OE-Beratung der Partner

Elke Harnisch Werkvertrag Augrund der Komplexität eines erfolgreichen 
Netzwerkentwicklungsprozesses, ist eine fachliche und 
methodisch fundierte  Begleitung, Reflexion, Beratung und 
Dokumentation des Netzwerkgeschehens unbedingt 
erforderlich.

35,00 8,00 368,00 12.880,00

Pressearbeit Website als Informationsforum, Verfassen von 
Newslettern, Artikel, Fotos, Presseerklärungen, 
Pressearbeit, Pflege der Broschüre und des 
Webauftritts Familienfreundliches Fürth

Roland Münzel Werkvertrag Tue Gutes und rede darüber. Das Netzwerk lebt von einer 
kontinuierlichen Öffentlichkeitsarbeit. Diese stellt sowohl 
für die Partner als auch in die allgemeine Öffentlichkeit die 
Leistungsfähigkeit des Bündnisses unter Beweis.

35,00 8,00 368,00 12.880,00

Marketing Werbekonzept Definition der Zielgruppen, Festlegung 
der Marketingziele, Festlegung der Werbemittel, 
Corporate Design, Erstellung von Werbemitteln

Vergabe oder 
Sponsoring

Zur Gewinnung von Partner, zur Akquise von Geldern und 
für ein einheitliches und positives Erscheinungsbild ist 
professionelles Marketing unerlässlich.

6.000,00

Außendienst Auf der Grundlage der entwickelten Produkte und 
Werbemittel Akquise von Sponsoren und Partnern

Kerstin Göldner Werkvertrag od. 
Provision

Partner und potentielle Unterstützer müssen persönlich 
angesprochen werden, damit bei ihnen die Bereitschaft 
entsteht, sich aktiv oder/und finanziell einzubringen.

30,00 4,00 184,00 5.520,00

Sackkosten Büromaterial, Werbemittel, Internetkosten, 
Veranstaltungen, Publikationen usw.

Für die Aktivitäten, die Organisation und Kommunikation 
im Netzwerk und mit der Öffentlichkeit entstehen 
entsprechende Sachkosten.

10000

Gesamtkosten pro Jahr 50.920,00

JgA/JA 22.08.2007



Werden Sie Bündnispartner 
 
Handlungsfeld 1       Balance von Familie und Arbeitswelt in Fürth 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Flexible Kinderbetreuung 1  Fr. Irmgard Milek (Amt für Wirtschaft) 

Fr. Sabine Schwarz (ARGE ) 
Fr. Ulrike von Chossy (Humanistisches Haus f. Kinder Fürth) 
Fr. Bianca Goldmann (IB) 
Hr. Florian Thunn (BMW Fürth) 
Fr. Hildegard Langfeld (GST) 
Hr. Christian Nowak (IHK-Gremium Fürth) 
 

Übergang Schule und Beruf 2  Fr. Ulrike Merkel o. Kollegen (Staatl. Schulamt) 
Fr. Bianca Goldmann (IB) 
Fr. Hermine Hauck (Elan) 
Fr. Michaela von Wittke (SPD, Lehrkraft an Berufsschulen) 
Fr. Gabriele Hammer (VHS Fürth) 
Fr. Dilek Westphal (Atatürk Verein) 
Hr. Gerd Axmann (Ver.di) 
Hr. Günther Meth (Agentur f. Arbeit) 
Hr. Hans Klinner (AWO) 
Hr. Waldemar Mittelstädt (Landsmannsch. d. Dt. aus Russland) 

Familienfreundliche 
Arbeitsorganisation, Arbeitszeit 

3  Hr. Gerd Axmann (Ver.di) 
Fr. Sabine Schwarz (Agentur f. Arbeit) 
Fr. Martina Ertl-Pilhofer (GST) 

Familienunterstützende 
Dienstleistungen 

4 Informationsangebot für 
Frauen bei der Rückkehr in 
den Beruf 

Fr. Birgit Schönknecht (Kinderarche) 
Fr. Friederike Süß (Kirchl. Beschäftigungsinitiative e.V. Fürth) 
Fr. Maria Fontana-Eberle (Netzwerk Kinderfreundliche Stadt) 
Hr. Esko Fritz (KJHZ Fürth) 
Hr. Willi Bluth (AWO) 
Fr. Dilek Westphal (Atatürk Verein) 

 



 
 
Frauen in Führungspositionen 5  Fr. Martina Ertl-Pillhofer (GST) 

 
 
Zertifizierung 
„Familienfreundlicher Betreib“ 
und „Kinderfreundliche Stadt als 
Arbeitgeber“ 

6  Fr. Dr. Katrin Lull (Zahnärztin) 
Fr. Ümit Gümrbkes (Atatürk Verein) 
Fr. Hildegard Langfeld (GST) 
Fr. Uschi Osel (Frauenforum) 

Betreuung und Pflege von 
Angehörigen 

7  Hr. Hans Klinner (AWO) 

Männer in Elternzeit 8  Fr. Hildegard Langfeld (GST) 
 

Teilzeitausbildung für (Allein-) 
Erziehende 

9   

 



Werden Sie Bündnispartner 
 
Handlungsfeld  2     Stärkung der Familienkompetenzen 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Stärkung der 
Erziehungskompetenz 

1  Fr. Monika Horn (Schulpsycholog. Beratungsstelle) 
Fr. Andrea Riedl ( Kinderarche) 
Hr. Werner Steinkirchner (Lebenshilfe Fürth) 
Hr. Jean Knauer (Kinderheim St. Michael) 
Hr. Esko Fritz (KJHZ) 
Fr. Dr. Friederike Burghardt-Steudigel (L.U.S.T) 
 

Niedrigschwellige Angebote der 
Elternbildung für 
Migrantenfamilien 

2 Vernetzung aller erz. 
Einrichtungen 

Fr. Ingrid Streck (GS Hans-Sachs-Str.) 
Fr. Bianca Goldmann (IB) 
Fr. Monika Horn (Schulpsycholog. Beratungsstelle) 
Fr. Gabriele Hammer (VHS Fürth) 
Fr. Hermine Hauck (Elan) 
Fr. Ulrike von Chossy (Humanistisches Haus f. Kinder Fürth) 
Hr. Waldemar Mittelstädt (Landsmannschaft d. Dt. aus Russland) 
Hr. Hans Klinner (AWO) 
Fr. Ümit Gümrbkes (Atatürk Verein) 
Fr. Johanna Huber (Bayer. Hebammenverband) 
Fr. Dilek Westphal (Atatürk Verein) 
 

Begleitung der schulischen und 
beruflichen Ausbildung 

3 Individuelle 
niedrigschwellige 
Beratung von erz. 
Problemen in Familien 

Fr. Rosemarie Koch (Stadträtin/Trägerverein „Heim f. Mutter und 
                                 Kind Frühlingstrasse“) 
Fr. Hermine Hauck (Elan) 
Fr. Ulrike Merkel o. Kollegen (Staatl. Schulamt) 
Fr. Michaela von Wittke (Stadträtin/Lehrkraft an Berufsschulen) 
 

    
 
 



 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Soziales Lernen und gewaltfreie 
Konfliktlösung 

4 Präventionsprojekte Hr. Jean Knauer (Kinderheim St. Michael) 
Hr. Baer (Polizeiinspektion Fürth) 
Fr. Martina Ertl-Pillhofer (GST) 
Fr. Jutta Pscherer (Stadtjugendring Fürth) 
 

 
Gesundheitsbewusste 
Lebensweisen 
 

 
5 

 
Präventionsprojekte 

 

Sprach- und 
Bewegungsförderung 

6  Fr. Kathrin Kimmich (Gründungsinit. Bürgerstiftung Fürth) 
 
 

Kostenlose Musikschule für 
begabte Kinder und Jugendliche 
 

7   

Kontinuierliche + aufsuchende 
Begleitung beim „Familie 
werden“  Schwangerschaft, 
Geburt, 1. Lebensjahr 

8  Fr. Johanna Huber (Bayer. Hebammenverband) 

Umgang mit Medien 
 

9   

Angebote für akute Krisen 10  Hr. Jean Knauer (Kinderheim St. Michael) 
Hr. Matthias Weber (Freie ev. Gemeinde) 
 

Beitragsfreie Mitgliedschaft in 
Sportvereinen 
 

11  Fr. Kathrin Kimmich (Gründungsinit. Bürgerstiftung Fürth) 

Papa und Mama im Gefängnis 12   
 



Werden Sie Bündnispartner 
 
Handlungsfeld  3     Familienfreundliches Wohnumfeld 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Plätze und Spiel- und 
Freiflächen 

1  Fr. Jutta Pscherer (Stadtjugendring) 
Fr. Hermine Hauck (Elan) 
Fr. Michaela von Wittke (Stadträtin/Stadtbildpflegerin) 
Fr. Maria Fontana-Eberle (Netzwerk Kinderfreundliche Stadt) 

Beratungsangebote, 
Nachbarschaftshilfe & 
Treffpunkte 

2  Hr. Willi Bluth (AWO) 
Fr. Bianca Goldmann (IB) 
Hr. Esko Fritz (KJHZ) 
Fr. Andrea Riedl (Kinderarche) 
Fr. Kathrin Kimmich (Gründungsinit. Bürgerstiftung Fürth) 
 

Verfügbarkeit preiswerten 
„bezahlbaren“ Wohnraums 

3  Fr. Michaela von Wittke (Stadträtin/Stadtbildpflegerin) 
 
 

Generationsübergreifendes 
wohnen 

4 Konkrete 
Finanzierungstöpfe 

Fr. Brigitte Dittrich (Stadträtin) 
Hr. Hans Klinner (AWO) 
Fr. Alexandra Schwab (Quartiersmanagement) 
Fr. Rosemarie Koch (Stadträtin/ Verein Dorfgestaltung 
Poppenreuth) 
Hr. Adi Meister (Seniorenrat) 

Verkehr 5   
 

Lebendiges Quartier 6  Hr. Willi Bluth (AWO) 
 

Generationsübergreifende 
Begegnungsmöglichkeiten 

6 Internetcafe für Jüngere und 
Ältere 

Fr. Elke Übelacker (Seniorenbüro) 
Fr. Martina Ertl-Pillhofer (GST) 
 

 
 



 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Architektur/Wohngebietsplanung 8 Familienhäuser: günstiger 

(kommunaler) Wohnraum  
gemeinsamer Architekt  
Bauleitung d. Experten   
Familien investieren 1200 
Std. in alle gemeinsamen 
Gebäude (z.B. 8 
Reihenhäuser) 
Voraussetzung 
Baurelevantes Können 

Hr. Hannes Streng (Fa. OBI/Baustoff Union) 

    
Wohnraumzuschnitt und 
Ausstattung 

9   

    
 



Werden Sie Bündnispartner 
 
Handlungsfeld  4     Förderung der Gesundheit von Familien 
 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Gesundheit und Aktivitäten in 
Schulen 
 

1   Fr. Maria Fontana-Eberle (Netzwerk Kinderfreundliche Stadt) 
Hr. Peter Wirl (Stadtrat) 
 

Gesundheitsförderung im 
Kindergarten 

2  Gesundes Essen in 
Kindertagesstätten 

Fr. Dr. Katrin Lull (Zahnärztin) 
Fr. Brigitte Dittrich (Stadträtin) 
Hr. Willi Bluth (AWO) 
 

Sucht und Drogenhilfe & 
Prävention 

3 Gruppe für straffällige 
Jugendliche zum Thema 
Alkohol 
 
Sozialer Trainingskurs für 
straffällige 
Jugendliche/Heranwachsende

Fr. Heidemarie Eichler-Schilling (Kinderarche) 
Hr. Matthias Weber (Freie ev. Gemeinde) 

Früherkennung von 
Entwicklungsauffälligkeiten 
 
 

3  Hr. Esko Fritz (KJHZ) 
Fr. Andrea Riedl (Kinderarche) 
Fr. Ulrike von Chossy (Humanistisches Haus f. Kinder Fürth.) 
Dr. Bosch (Kinderklinik Fürth) 
Hr. Werner Steinkirchner (Lebenshilfe ) 
Fr. Maria Fontana-Eberle (Netzwerk Kinderfreundliche Stadt) 
 
 

 
 
 
 
 
 



 
Themenvorschläge Wichtigkeit Aktionsidee Partner 
    
Förderung der psychischen 
Gesundheit 

3  Fr. Monika Horn (Schulpsycholog. Beratungsstelle) 
Hr. Dr. Bosch (Kinderklinik Fürth) 
Fr. Claudia  ??????????????????  

Früherkennung von Gewalt und 
Vernachlässigung von Kindern 

6 Konzept vorhanden Hr. Jean Knauer (Kinderheim St. Michael) 
 

Sprachstörungen 7   
Beratung adipöser 
Kinder/Jugendlicher und deren 
Eltern 
Beratung Essstörungen 

8  Hr. Dr. Bosch (Kinderklinik Fürth) 

Supervision + Coaching im 
Bereich Soziales und 
Gesundheit 

9 „KTC“-Training für 
Führungskräfte + Mitarbeiter 
„Koll.-Team-Coaching“ 

Fr. Friederike Burghardt-Staudigel (L.U.S.T) 

Familientherapie und 
Weiterbildung 

10 Aus- und Weiterbildung zur 
Familientherapeutin/Beraterin

Fr. Friederike Burghardt-Staudigel (L.U.S.T) 

 
 
 




